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JUNGE GEBRAUCHTE

Gebrauchtradzentrum 
München

90+ Marken | 500+ Bikes sofort verfügbar | 1 Jahr Garantie

Alte Landstraße 17, 85521 Ottobrunn
Telefon: 089-215 281 361

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr
2

    durchschnittlich

gespart!

Frühjahrs-Angebote



3

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Editorial

Inhaltsverzeichnis

Aus dem Rathaus ................................ 4

Gemeindebibliothek .......................... 9

Aus den Kirchengemeinden............... 10

Kultur .................................................. 11

Jung & Alt............................................ 12

Kinderseite.......................................... 16

Aus den Vereinen ............................... 18

Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger,

»Wenn du Wasser trinkst, denke an die Quelle«,

besagt ein (angeblich) chinesisches Sprichwort.

Hand aufs Herz: Wie oft machen wir uns be-

wusst, woher das Wasser stammt, das wir gera-

de trinken? Vermutlich eher selten. Warum

auch? Wir leben in einer wasserreichen Gegend.

Aktuell herrscht bei uns kein Mangel. Und auch

die Qualität unseres Trinkwassers ist über jeden

Zweifel erhaben. Wobei das nicht immer so war.

So gab es in den 80er Jahren und Anfang der

90er Jahre bei dem Wasser, das im Westen Otto-

brunns aus den Wasserhähnen floss, immer wie-

der Qualitätsprobleme. Diese führten letztlich

zur Aufgabe von zwei belasteten Brunnen. Seit

1994 erfolgt die Trinkwasserversorgung des

Ottobrunner Westens aus zwei damals neu an-

gelegten Brunnen. Sie befinden sich – anders als

die Vorgängerbrunnen – im Wasserschutzgebiet

im Höhenkirchner Forst, wo sie aus 42 Metern

Tiefe pro Stunde 324.000 Liter frisches Voral-

penwasser von höchster Reinheit in das Hohen-

brunner und Ottobrunner Wasserleitungsnetz

pumpen.

Im Wissen um die Leistungsfähigkeit der ge-

nannten Brunnen konnten die Gemeinden

Ottobrunn und Hohenbrunn relativ gelassen

bleiben, als die Stadtwerke München (SWM) En-

de 2022 den Versorgungsvertrag für den Osten

Ottobrunns und Riemerlings kündigten. Im Ge-

gensatz zu den Gemeinden Unterhaching und

Neubiberg, die die Fortsetzung der Versorgung

durch die SWM vor Gericht erstritten, war für

Ottobrunn und Hohenbrunn von Anfang an

klar, dass man die Trinkwasserversorgung künf-

tig selbst in die Hand nehmen konnte und dies

auch wollte.

Ab dem 1. Juli ist es nun soweit: Erstmals in der

70-jährigen Geschichte unserer Gemeinde ist

unser gemeindlicher Wasserversorgungsbetrieb

für die Wasserversorgung in ganz Ottobrunn

zuständig (S. 6-7). Das ist für alle Verbraucher ei-

ne sehr gute Nachricht – auch für diejenigen,

die dem Münchner Wasser vielleicht noch eine

Zeit lang nachtrauern. Geschmacklich mag die

Umstellung der Wasserversorgung für manche

eine leichte Umgewöhnung mit sich bringen.

Qualitätsmäßig steht unserer Wasser (Motto:

»Rein.Fein.Mein«) dem der SWM jedoch in

nichts nach. Als weiterer Faktor kommt hinzu,

dass der Wasserversorgungsbetrieb der Ge-

meinde die Erneuerung des Wasserleitungsnet-

zes im Ottobrunner Osten deutlich konsequen-

ter angehen wird, als dies von den SWM zu er-

warten ist.

Sie sind immer noch skeptisch? Dann besuchen

Sie doch die Informationsveranstaltung am

Montag, 23. Juni um 19.00 Uhr im Wolf-Ferrari-

Haus und stellen Sie dort Ihre Fragen. Die kauf-

männische Werkleiterin Bettina Winklmann,

Wassermeister Otto Grabmeier und ich werden

uns allergrößte Mühe geben, Sie zu überzeu-

gen.

Nicht nur praktisch, auch rechtlich und politisch

verlangt das Streben nach bestem Trinkwasser

eine gewisse Kompromisslosigkeit. So lässt die

Gemeinde nicht in ihrem Bemühen nach, die ge-

plante Errichtung von Windrädern im Wasser-

schutzgebiet im Höhenkirchner Forst zu verhin-

dern. Ein Teilerfolg konnte bereits erzielt wer-

den: Ein Windrad, das besonders nahe bei unse-

ren Brunnen gestanden wäre, gaben die Projek-

tanten auf. Im Kern geht es weiter um die Fra-

ge: Stellt die mögliche Gefährdung des Grund-

wassers durch den Bau und Betrieb von Windrä-

dern ein vernachlässigbares Restrisiko dar, wie

die Verfechter argumentieren? Die Mehrheit

des Gemeinderats teilt diese Meinung nicht.

Vielleicht haben Sie, was die Qualität des Lei-

tungswassers betrifft, ja den Vergleich, wenn

Sie in den Pfingstferien verreisen. Ich bin mir

sicher, dass dieser dann nicht zu unseren Un-

gunsten ausfallen wird.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Thomas Loderer

Erster Bürgermeister
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Neues aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Wichtige Beschlüsse

An dieser Stelle werden wichtige Beschlüsse des Gemeinderats und

seiner Ausschüsse überblicksmäßig dargestellt. Tagesordnungen und

veröffentlichte Beschlusslisten der Sitzungen finden Sie im Ratsinfosys-

tem (RIS) unter https://ris.ottobrunn.de .

Gemeinderat (TOP 7) vom 30.04.2025

Antrag der BürgerwindHöhenkirchner Forst GmbH&Co. KG auf ergänzen-

des Verfahren nach § 7 Abs. 5 UmwRG i.V.m. §§ 4 Abs. 1, 16 Abs. 1 BImSchG

zur bestehenden Genehmigung zu Errichtung und Betrieb von zwei Wind-

kraftanlagen (WEA 2 und 3) imHöhenkirchner Forst (Fl.Nr. 1620 der Gemar-

kung Siegertsbrunn) – Stellungnahme der Gemeinde Ottobrunn

Beschluss: Die Gemeinde lehnt die Errichtung der WEA 2 und 3 im

Wasserschutzgebiet (Schutzzone III A) aufgrund der zu befürchtenden

Gefährdung der sicheren Versorgung der Gemeinde Ottobrunn mit

sauberem Trinkwasser ab. Das Landratsamt wird aufgefordert, die für

die Errichtung und den Betrieb nötigen Befreiungen von der Wasser-

schutzverordnung nicht zu erteilen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 8

Gemeinderat (TOP 8) vom 30.04.2025

Sanierung von Gemeindestraßen im Jahr 2025

Beschluss:Die vorgestellten Maßnahmen mit einem geschätzten Volu-

men von 1,15 Millionen Euro werden beschlossen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 23 (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 9) vom 30.04.2025

Betonsanierung der Rathaustiefgarage

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Betonsanie-

rungsarbeiten zum Brutto-Angebotspreis von 1.222.798 Euro.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 23 (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 10) vom 30.04.2025

Neubau der Grundschule an der Friedenstraße als Ganztagsschule

– Vergabe der Planungsleistungen für Architektur und Landschafts-

architektur gemäß VgV

Beschluss: Der Gemeinderat ermächtigt den

ersten Bürgermeister zur stufenweisen Vergabe

der Leistungsphasen 1-9 gem. HOAI 2021 an das

Architekturbüro PeckDaam für 3.4 Millionen

Euro brutto und das Landschaftsarchitektur-

büro Kowollik für 409.232 Euro brutto.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 23 (einstimmig)

Geplante Termine Gemeinderat und Ausschüsse

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 3.6., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Gemeinderat

Mittwoch, 25.6., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Hörgeräte
und mehr in

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Mark unabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• as natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
•

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com

BestattungsvorsorgeTaufkirchen
für Stadt und 
Lkr. München0 89 / 62 17 15 50

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Höhenkirchen/Sieg.
08102/9986877

Aying
08095/875908

Ebersberg
08092/88403

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen 
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Münchener Str. 8

https://ris.ottobrunn.de
http://www.bestattungshilfe-riedl.de
http://www.seegers.com
mailto:neubiberg@seegers.com
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Parkfriedhof: Neue Gebührenordnung ab 1. Juli

Urnengrab wird günstiger

Die Gebühren für den Parkfried-

hof werden ab 1. Juli erhöht (Ge-

meinderatsbeschluss vom 30. April).

Gemeinden sind gesetzlich ver-

pflichtet, die Friedhofsgebühren al-

le vier Jahre neu zu kalkulieren und

kostendeckend zu arbeiten.

Höhere Gebühren und warum

Bei den Ausgaben fielen vor allem

die Kosten für die barrierefreie

Zuwegung zu den Toiletten und

zur Aussegnungshalle sowie die

Erweiterung der Bauabschnitte

für die Bestattung unter Bäumen

und die pflegeextensiven Urnen-

gräber ins Gewicht. Zudem wur-

den zehn barrierefreie Bänke an-

geschafft. Ab 1. Juli wird die

Friedhofsverwaltung mit einer

zusätzlichen Mitarbeiterin unter-

stützt. Die Grabnutzung für Anla-

gegräber (Art vorgegeben als

Doppel-, Dreifach- und Vierfach-

gräber) und Wahlgräber (Einzel-

oder Doppelgrab wählbar) wer-

den im Schnitt um 13 Prozent teu-

rer. So betragen die Gebühren für

ein einstelliges Wahlgrab in der

zweiten Reihe 146 Euro (bisher ab

129 Euro) pro Jahr. Aufgrund der

Erweiterung der Bestattungsflä-

chen steigen bei den Sondergrab-

arten (Baumbestattungen und

pflegeextensive Urnengräber) die

Kosten zum Teil über 50 Prozent.

Die Gebühren für ein Baumgrab

erhöhen sich von bisher 96 Euro

auf 153 Euro pro Jahr. Die Kosten

für ein pflegeextensives Urnen-

grab steigen von bisher 96 Euro

auf 163 Euro pro Jahr.

Manches wird günstiger

Zwei Ausnahmen gibt es: Die Nut-

zungsgebühren bei den Urnen-

erdgräbern (mit Platz für mehrere

Einzelurnen) reduzieren sich um

28 Prozent. Zum Beispiel betru-

gen die Gebühren für ein Urnen-

grab in der zweiten Reihe bisher

240 Euro. Diese reduzieren sich

auf 173 Euro pro Jahr. Auch die

Gebühren für die Benutzung der

Aussegnungshalle reduzieren sich

von 355 Euro auf 339 Euro. MO

Rathaus / WFH: Tiefgaragensanierung

Am 2. Juni haben die Sanierungsarbeiten in der Tiefgarage des

Rathauses und Wolf-Ferrari-Hauses begonnen. Bis zum Abschluss

der Arbeiten (voraussichtlich Mitte Dezember) ist das Parken dort

nicht möglich. MO

Fundsachen-Versteigerung und Flohmarkt

Jagd auf Schnäppchen

Am Samstag, 5. Juli finden um

10.00 Uhr auf dem Rathausplatz

eine öffentliche Versteigerung

von Fundsachen und ein Kinder-

und Jugendflohmarkt statt.

Ablauf der Versteigerung

Die zu versteigernden Fundsa-

chen (u.a. Textilien, Uhren oder

Schmuck) und Fundräder können

ab 9.30 Uhr besichtigt werden. An

der Versteigerung, die von der

Gemeinde Ottobrunn durchge-

führt wird, dürfen nur Personen

teilnehmen, die das 18. Lebens-

jahr vollendet haben. Die erstei-

gerten Gegenstände müssen vor

Ort bar bezahlt werden.

Flohmarkt von Kids für Kids

Der Kinder- und Jugendflohmarkt

findet von 10.00 bis 14.00 Uhr

statt. Organisiert wird er vom Ju-

gendzentrum Einstein. Anmelden

können sich alle Kinder und Ju-

gendlichen, die gerne einige Sa-

chen verkaufen möchten. Es wer-

den keine Standgebühren ver-

langt. Anmeldungen bitte per E-

Mail an: juzeinstein-ottobrunn

@kjr-ml.de . Anmeldeschluss ist

der 30. Juni. Weitere Infos zum

Flohmarkt gibt es unter www.juz-

einstein.de .

Bei schlechtem Wetter wird die

Veranstaltung auf den 12. Juli ver-

schoben. MO

Unsere jüngste Ottobrunnerin

Lena Schmidt, geboren am 20.04.2025
Eltern: Lisa und Konstantin Schmidt

Die Gemeinde gratuliert

Eheschließung
9. Mai Julian und Tanya Kötterheinrich (geb. Szabados)

Runder Geburtstag
13. Mai Walter Tafelmaier (90 Jahre)

Hinweis: Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrück -
liche Einwilligungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abge-
geben wurde.

mailto:jzueinstein-ottobrunn@kjr-ml.de
http://www.juz-einstein.de
http://www.juz-einstein.de
http://www.juz-einstein.de


6 Gemeinde-Journal 6 /2025

Aus dem Rathaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einheitliche Trinkwasserversorgung in Ottobrunn ab 1. Juli

Rein, Fein, Mein

Über 60 Jahre lang wurden die

Ottobrunner Haushalte östlich der

S-Bahn von den Stadtwerken Mün-

chen (SWM) mit Trinkwasser belie-

fert. Am 1. Juli geht diese Aufgabe

an den gemeindlichen Wasserver-

sorgungsbetrieb (WVB) über. Dieser

versorgt schon seit vielen Jahrzehn-

ten den Ottobrunner Westen sowie

die westlich der S-Bahn gelegenen

Haushalte von Neubiberg. Nun ist er

erstmals für ganz Ottobrunn zu-

ständig.

Dass die SWM die Wasserversor-

gung in Ottobrunn (und Riemer-

ling) komplett aufgeben müssen,

liegt an einer behördlichen An-

ordnung aus dem Jahr 2015. Das

Landratsamt Garmisch-Partenkir-

chen verbot den SWM, das dort

geförderte Wasser außerhalb der

Münchner Stadtgrenzen zu ver-

kaufen und setzte hierfür eine

Frist bis Ende 2025.

Für die Bürgerinnen und Bürger

ändert sich durch den Wechsel des

Versorgers nichts. Das Trinkwasser

fließt in gleicher Menge und Qua-

lität wie bisher aus den Wasser-

hähnen. Doch während die SWM

das Trinkwasser über weite Stre-

cken aus dem Mangfall- und dem

Loisachtal bezogen, legt das Otto-

brunner Wasser einen deutlich

kürzeren Weg zurück. Es stammt

aus den Tiefen der Münchner

Schotterebene, ist natürlich rein

und braucht nicht aufbereitet zu

werden.

Gefördert wird es nur wenige Ki-

lometer von Ottobrunn entfernt.

Zwei Brunnen befinden sich im

Höhenkirchner Forst, weitere

zwei Brunnen zwischen Hohen-

brunn und Neukirchstockach. Alle

liegen im Schutzbereich zweier ei-

gens dafür ausgewiesener Was-

serschutzgebiete.

Von den Brunnen wird das Grund-

wasser ins Wasserwerk Hohen-

brunn, einem Gemeinschaftspro-

jekt der Gemeinden Hohenbrunn

und Ottobrunn, gepumpt. Von

dort wird es aus zwei großen Spei-

chern ins öffentliche Leitungsnetz

der Gemeinden eingespeist.

Die Umstellung der Wasserversor-

gung im Osten haben der Otto-

brunner Wassermeister Otto Grab-

meier und die Kaufmännische

Werkleiterin Bettina Winklmann

generalstabsmäßig bis ins letzte

Detail geplant. Am 1. Juli müssen

sie – nahezu im wörtlichen Sinne

– nur noch den entscheidenden

Schieber betätigen, da-

mit das Trinkwasser aus

den Hohenbrunner

Wasserspeichern erst-

mals auch die Gemein-

degebiete östlich der S-

Bahn erreicht.

Für beide ist Wasser

auch beruflich längst

zum Lebenselixier ge-

worden: »Wir können

stolz darauf sein, dass

wir unser Wasser orts-

und naturnah bezie-

hen können« sagt

Grabmeier. Und

Winklmann ergänzt:

»Gleichzeitig müssen

wir sicherstellen, dass

es auch für kommende

Generationen in bester Qualität

verfügbar bleibt. Denn Wasser ist

unser wertvollstes Gut!« MO

Wassermeister Otto Grabmeier und

Kaufmännische Werkleiterin Bettina

Winklmann brennen für unser gutes

Trinkwasser. Foto: MO

1 Das Wasserwerk Hohenbrunn versorgt Ottobrunn und Hohenbrunn sowie Teile von Neubiberg und Höhenkirchen-Siegertsbrunn.
2 Die Brunnen 5 und 6 fördern nahezu vollständig unseren kompletten Trinkwasserbedarf.
3 Das Wasserschutzgebiet im Höhenkirchner Forst sichert die hohe Qualität unseres Trinkwassers.
4 Die Brunnen 1 und 2 fördern nur bei Bedarf und sind für die redundante Versorgung bestimmt.
5 DasWasserschutzgebiet bei Brunnthal schützt das Trinkwasser vor schädlichen Einflüssen.

Grafik: Gemeinde Hohenbrunn

Auf einen Blick

Das Wichtigste zu Ihrer Trinkwasserversorgung:

- Wasserhärte: 16,60 °dH (Härtebereich 3)

- Verbrauchsgebühr: derzeit 1,61 € (netto) pro m³

- Grundgebühr: derzeit 72 € pro Jahr für Wasserzähler Q3/4

- Kontakt: Tel. 089/60808-503, E-Mail: wasser@ottobrunn.de

- Notfallnummer für Störungen am Wassernetz: 0172/2411489

mailto:wasser@ottobrunn.de


7

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Aus dem Rathaus

Der Wasserversorgungsbetrieb Ottobrunn

Sichere Versorgung mit sauberem Trinkwasser

Der Wasserversorgungsbetrieb

Ottobrunn (WVB), ein sogenann-

ter Eigenbetrieb der Gemeinde

Ottobrunn, kümmert sich um die

zuverlässige Bereitstellung von

hochwertigem Trinkwasser für

die Bürgerinnen und Bürger der

Gemeinde. Damit das Wasser

kurz- wie langfristig immer die

höchsten Qualitätsstandards er-

füllt, ist vorausschauendes Planen

und Handeln unerlässlich.

Ein besonderes Augenmerk liegt

auf der kontinuierlichen Erneue-

rung des Leitungsnetzes. Das

Netz westlich der S-Bahn erstreckt

sich über 55 Kilometer. Seit Lan-

gem wird Jahr für Jahr rund ein

Kilometer erneuert. Bisher wur-

den bereits 20 Prozent des Lei-

tungsnetzes im Westen erneuert,

was sich in den niedrigen Wasser-

verlusten zeigt. Jetzt kommen

– im Osten – weitere 14 Kilometer

hinzu. »Wir gehen davon aus,

dass im Osten viel Arbeit auf uns

wartet und wir dort die nächsten

Jahre kräftig ins Leitungsnetz in-

vestieren müssen«, vermutet Was-

sermeister Otto Grabmeier.

Die erste Investitionsmaßnahme

des WVB im Osten besteht im flä-

chendeckenden Austausch der

analogen Wasserzähler durch

Funkwasserzähler. »Mit Funkwas-

serzählern haben wir bereits gute

Erfahrungen gemacht«, erklärt

die Kaufmännische Werkleiterin

Bettina Winklmann. So entfalle

die jährliche manuelle Ablesung,

und der Wasserverbrauch werde

exakt zum Stichtag 31.12. abge-

rechnet.

Als kommunaler Eigenbetrieb der

Gemeinde Ottobrunn strebt der

Wasserversorgungsbetrieb nicht

nach Gewinnmaximierung, son-

dern gewährleistet durch die re-

gelmäßige Kalkulation der Ver-

brauchsgebühren die Refinanzie-

rung der getätigten Investitio-

nen.

Info-Veranstaltung

am 23. Juni

Am Montag, 23. Juni findet um

19.00 Uhr eine Informationsver-

anstaltung im Wolf-Ferrari-Haus

statt. Dabei beantworten die

kaufmännische Werkleiterin Bet-

tina Winklmann, Wassermeister

Otto Grabmeier und Bürgermeis-

ter Thomas Loderer gerne Ihre

Fragen zur Übernahme. MO

Bewerbertag für Pädagoginnen und Pädagogen

Kitas als Arbeitgeber

Am Samstag, 28. Ju-

ni findet zum ersten

Mal ein Bewerbertag

für Pädagoginnen

und Pädagogen sowie

für am Erzieherberuf

Interessierte statt. Da-

bei öffnen die teilneh-

menden Kindertages-

einrichtungen (träger-

übergreifend) von

9.00 bis 12.00 Uhr ihre

Türen und führen po-

tentielle Bewerberin-

nen und Bewerber

durch die Einrichtung,

erklären ihr Konzept

und geben Einblick in

das Team. Auch zu

Ausbildungsmöglich-

keiten, Quereinstieg, Weiterqua-

lifikationsmöglichkeiten, Aner-

kennung ausländischer Abschlüs-

se und Praktika infor-

mieren die Profis.

In lockerer Atmosphä-

re – sei es beim Rund-

gang durch die Ein-

richtung oder bei ei-

ner Tasse Kaffee – kön-

nen sich die möglichen

BeweberInnen und Kita-Teams vor

Ort besser kennenlernen und

– ganz nach dem Hop-on-Hop-off-

Prinzip – von einer Einrichtung zur

nächsten schauen.

Wenn nach dem Kennenlernen In-

teresse an einer Anstellung be-

steht, werden Kontaktdaten für

weitere Gespräche ausgetauscht.

Ziel ist es, die Bewerberinnen und

Bewerber von der jeweiligen Kita

zu begeistern. »Bei den

Ottobrunner Einrich-

tungen, die ganz ver-

schiedene Träger ha-

ben, ist das Miteinan-

der die größte Kompe-

tenz«, sagt Kerstin On-

wuama, Leiterin der

Abteilung Familie, Bildung, Sozia-

les im Rathaus.

Weitere Informationen sowie eine

Teilnehmerliste der Einrichtungen

finden Sie unter www.otto

brunn.de (»Aktuelle Nachrich-

ten«) oder Sie nutzen den QR-

Code. MO

Interessierte sind am 28. Juni herzlich ein-

geladen. Foto: Adobe Stock / 1001color

Ablehnung der Hohenbrunner Pläne

Keine Kita im Bannwald

Die Gemeinde Hohenbrunn

möchte im Waldgebiet östlich des

Notinger Weges und südlich der

Ottostraße einen Waldhort und

Kindergarten ("Outback II«) er-

richten. Hierfür müssen der ent-

sprechende Flächennutzungsplan

sowie der Bebauungsplan Nr. 91

geändert werden.

Die Gemeinde Ottobrunn lehnt

dies ab, wie der Planungs- und

Umweltausschuss in seiner Sit-

zung am 1. April 2025 beschloss.

Die mit der Planung verbundene

Beseitigung von Bannwaldflä-

chen und die Versiegelung dieser

Waldflächen widersprächen dem

Prinzip einer ressourcenschonen-

den nachhaltigen Planung. Die an

anderer Stelle erfolgenden Er-

satzaufforstungen

könnten nicht den ge-

minderten Erholungs-

wert des Waldes für

die Ottobrunner Be-

völkerung kompen-

sieren. Das einge-

schossige Gebäude

hinterlasse einen grö-

ßeren Fußabdruck als

nötig.

Auch die verkehrliche

Erschließung wird kri-

tisiert. Das vorgesehe-

ne Waldgrundstück

sei am äußersten Rand

des Riemerlinger Sied-

lungsgebiets gelegen

und noch nicht einmal

durch eine gemeindeeigene Ho-

henbrunner Ortsstraße erschlos-

sen. Berücksichtige man die Lage

der Wohngebiete bzw. Schulen

der künftigen Nutzer (Kindergar-

tenkinder, Schüler), liege der ge-

plante Standort außerhalb jeder

sinnvollen Wegebeziehung. Auch

das vorhandene Busangebot er-

mögliche keine geeignete Anbin-

dung.

Schließlich bestehe die Gefahr ei-

nes baulichen Wildwuchses. Es sei

zu befürchten, dass Bebauung im-

mer wieder an den südlich der Ot-

tostraße bestehenden Siedlungs-

körper unmittelbar anschließe

und so die dysfunktionale Ge-

meindegebietsaufteilung fort-

schreibe und zementiere. MO

In dem rot umrandeten Bereich soll die Ein-

richtung entstehen. Lageplan Gemeinde

http://www.ottobrunn.de
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Kurzmeldungen

Gemeindeverwaltung am 24. Juni geschlossen

Wegen des Betriebsausflugs bleiben am Dienstag, 24. Juni das Rat-

haus, die Gemeindebibliothek und das Haus der Senioren geschlossen.

Bekanntmachung: Mariä Himmelfahrt bleibt Feiertag

In Gemeinden mit überwiegend katholischer Bevölkerung ist Ma-

riä Himmelfahrt ein gesetzlicher Feiertag. Nach den im Rahmen

des Zensus 2022 erhobenen Daten hatten zum letzten Zensus-

stichtag (15. Mai 2022) in Ottobrunn mehr katholische als evange-

lische Einwohner ihren Wohnsitz. Somit bleibt Mariä Himmelfahrt

in Ottobrunn weiterhin ein gesetzlicher Feiertag.

Reinigung der Straßen

Die nächste reguläre Straßenreinigung beginnt am 2. Juni. Sie

dauert vier bis fünf Tage. Die Kehrung beginnt im westlichen

Gemeindegebiet und setzt sich nach Osten fort.

Aus dem Fundbüro

2 Geldbeutel 7 Handys Brillen

1 Kopfhörer 1 Drohne Schlüssel

1 USB-Stick Schmuck & Uhren Fahrräder

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 089/60808-507.

Sportlerehrung am 11. Juli

Meldung erforderlich

Die diesjährige

Sportlerehrung

der Gemeinde

und des Sportbei-

rats findet am

Freitag, 11. Juli

ab 16.00 Uhr in

der Ferdinand-Leiß-Halle statt.

Dabei werden Sportlerinnen und

Sportler geehrt, die seit der letz-

ten Veranstaltung im Juli 2024 be-

sondere sportliche Erfolge erzielt

haben.

Damit bei der Veranstaltung auch

Ottobrunnerinnen und Ottobrun-

ner geehrt werden können, die

ihren Erfolg in einem Verein au-

ßerhalb Ottobrunns erzielt ha-

ben, bittet die

G e m e i n d e v e r -

waltung darum,

dass sich diese bis

zum 22. Juni bei

Bianca Hoffmeis-

ter (Tel. 6 08 08-

119, E-Mail: sport@ottobrunn.de)

melden. Geehrt werden folgende

Erfolge: 1. Platz Kreismeister-

schaften, 1.- 3. Platz Bezirks-/bzw.

Gau-Meisterschaften, 1.- 3. Platz

Bayerische Meisterschaften, 1.- 6.

Platz Deutsche Meisterschaften

und Teilnahme an Europa- und

Weltmeisterschaften, Länder-

kämpfen und Olympischen Spie-

len. MO

»Stadtradeln« vom 29. Juni bis 19. Juli

Kilometer sammeln

»Stadtradeln« heißt die Aktion

des Klima-Bündnis e.V., bei der

heuer vom 29. Juni bis zum 19. Juli

möglichst viele Kilometer mit

dem Fahrrad zurückgelegt wer-

den sollen – und dies speziell im

Alltag. Die Gemeinde Ottobrunn

und der Landkreis München neh-

men auch dieses Jahr teil. Am

Starttag ist eine landkreisweite

Auftaktveranstaltung in Haar ge-

plant. An der Auftakttour nach

Haar können sowohl einzelne

Radler oder Teams teilnehmen.

Beim Haarer Volksfest werden die

Radler um 16.00 Uhr von Bürger-

meister Andreas Bukowski be-

grüßt.

Infos zum Ablauf der Aktion

Beim »Stadtradeln« können alle

mitmachen, die in Ottobrunn

wohnen, arbeiten, einem Verein

angehören oder eine Schule besu-

chen.

Wer mitmachen möchte, kann

sich unter www.stadtradeln.de/

ottobrunn anmelden.

Die Gemeindeverwaltung hat

wieder das »offene Team Otto-

brunn« angemeldet. Es ist auch

möglich, sich als eigenes Team an-

zumelden.

Die gefahrenen Kilometer wer-

den in den Radelkalender einge-

tragen, entweder über die App

oder unter www.stadtradeln.de/

ottobrunn . Die Eingabefrist en-

det sieben Tage nach Ende der

Aktion.

Die Team- und Kommunenergeb-

nisse werden unter www.stadtra

deln.de veröffentlicht; dort gibt

es auch weitere Infos. MO

Radeln auch Sie heuer kräftig mit! Foto: Felix Krammer

mailto:sport@ottobrunn.de
http://www.stadtradeln.de/ottobrunn
http://www.stadtradeln.de/ottobrunn
http://www.stadtradeln.de
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Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 5. und 12. Juni, jeweils 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vorlesestunde

mit »Die kleine Rittereule« von Christopher

Denise und »Klingeling – Fahrradfahren

ist entenleicht« von Günther Jakobs

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 26. Juni, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: »Die Lesemäuse“– Frühkindliche Leseförderung

Für wen: Kinder von 2 – 3 Jahren

Wann: Montag, 7. Juli, 15.30 – 16.30 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Anmeldung: bibliothek@ottobrunn.de

Achtung: Die Gemeindebibliothek ist am Dienstag, 24. Juni wegen

des Betriebsausflugs der Gemeinde geschlossen. Wir danken für Ihr

Verständnis!

Gemeindebibliothek aktuell: Neue Terrassenmöbel

Schauen & schmökern

Bei schönem Wetter

lädt die Bibliothek die

Besucherinnen und

Besucher wieder herz-

lich auf die Leseterras-

se im 2. Stock ein.

Dank neuer, beque-

mer Sitzmöbel er-

strahlt die Terrasse in

frischem Glanz und

lädt zum Schmökern,

Entspannen, Kaffee

genießen und Verwei-

len ein. Melina Mois

Die Leseterrasse lädt wieder zum Verwei-

len ein. Foto: Gemeindebibliothek

Der erste Satz

»Manche Menschen stehlen aus Verzweiflung. Andere stehlen aus

Leidenschaft.« Erin Bledsoe: »Die Diamanten von Selfridges«

Bibliotheksrätsel

Welche Nummer hat Lightning McQueen im Film »Cars«?

a) 6 b) 23 c) 74 d) 95

Wer die richtige Lösung bis 30. Juni in der Gemeindebibliothek

abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@ottobrunn.de ),

kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Lesen – Hören – Sehen: Buchtipp

Besonderer Comic-Roman

Seit Jahrzehnten

ist Ken Folletts Ro-

man »Die Säulen der

Erde« in aller Mun-

de. Gemeinsam mit

den belgischen

Künstlern Didier Al-

cante und Steven

Dupré zeigt Follett

seinen Weltbestsel-

ler nun in einem

ganz anderen Gewand: als stim-

mungsvoll inszenierte Graphic

Novel (Comic-Roman). Sehen und

lesen Sie, wie alles begann. Fol-

gen Sie Tom Builder,

seiner Frau und sei-

nen Söhnen in den

winterlichen Wald,

und entdecken Sie

mit ihnen den Traum

von einer Kathedra-

le, wie die Welt sie

noch nicht gesehen

hat.

Der erste Band des

Epos, »Der Traum von einer Ka-

thedrale«, ist opulent gestaltet,

und durchgehend vierfarbig ge-

druckt. Karin Lehner / MO

Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ottobrunn
Telefon 0 89/66 55 77 00 ∙ www.maharani­ottobrunn.de

Indisches Restaurant

Beachten Sie unsere Monatsspezialkarte für Juni!
Genießen Sie viele vegetarische & vegane Köstlichkeiten!

Öffnungszeiten: täglich von 11.30– 14.30 Uhr und 17.30– 23.00 Uhr

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

2. Juli 2025.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 13. Juni 2025.

Bürgerservice

Abfallkalender für das zweite

Halbjahr zum Heraustrennen

im Hefteinband

Trinkwasser

Gemeinde übernimmt ab 1. Juli

Versorgung im Osten von den

Stadtwerken München (S. 6)

Schnäppchen

Versteigerung und Kinder-

flohmarkt am 5. Juli auf

dem Rathausplatz (S. 5)

J u n i  2 0 2 5

G E M E I N D E - J O U R N A L

Fo
to

: V
A

Neuer Spielplan

Eines von vielen Programm-Highlights: die Beatles-Night mit den Re-Beatles am 21. März im Wolf-Ferrari-Haus.

Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de

mailto:bibliothek@ottobrunn.de
mailto:bibliothek@ottobrunn.de
http://www.maharani�ottobrunn.de
mailto:t.bitterer@wochenanzeiger.de
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Pfingstkonzert in St. Magdalena

Puccinis »Messa di Gloria«

Am Pfingstsonntag, 8. Juni lädt

die Pfarrgemeinde St. Magdalena

zu einem besonderen musikali-

schen Ereignis ein: Um 19.00 Uhr

erklingt in der Pfarrkirche die fei-

erliche »Messa di Gloria« von Gia-

como Puccini. Es musizieren der

Kirchenchor St. Magdalena mit

Kammerorchester, unterstützt von

den Solisten Benedikt Holnaicher

(Tenor) und Raimund Joswig (Bari-

ton/Bass). Die musikalische Ge-

samtleitung hat Stefan Förth inne.

Die »Messa di Gloria« ist ein selten

aufgeführtes Frühwerk des späte-

ren Opernmeisters. Die Urauffüh-

rung fand 1880 in Puccinis Heimat-

stadt Lucca statt und brachte dem

damals 22-Jährigen große Aner-

kennung ein. Die musikalische

Qualität, der Schwung und die Fri-

sche dieses Jugendwerkes veran-

lassten den Komponisten, seine

Messa in späteren Opern zu zitie-

ren. Besonders bemerkenswert ist

die Verschmelzung von sakraler

Form und opernhafter Ausdrucks-

kraft. MO

Freuen sich auf Puccinis Jugendwerk: der Kirchenchor St. Mag-

dalena mit Solisten und Kammerorchester. Foto: privat

Kirchliche Kurzmeldungen

Beten für den Frieden

Angesichts zahlreicher Krisen und Kriege wird in den christlichen

Kirchen in Ottobrunn und Hohenbrunn abwechselnd für den Frie-

den gebetet. Seit 2014 beteiligt sich auch der Deutsch-Islamische

Kulturkreis Ottobrunn (DIKO) am Gebet.

Im zweiten Halbjahr finden folgende Friedensgebete statt

(jeweils um 19.00 Uhr):

• Mittwoch, 04.06., St. Magdalena

• Mittwoch, 16.07., DIKO, Gartenstraße 1

• Mittwoch, 24.09., St. Stephanus (Hohenbrunn)

• Mittwoch, 15.10., St. Otto

Ottobrunner Swing Quartett meets Munich Swing Project

Am Mittwoch, 25. Juni gibt es ab 19.00 Uhr wieder Swing im Foyer

im Raum der Begegnung der Michaelskirche. Diesmal dabei sind

sieben Musiker: Thomas Landsiedel (Tenorsaxofon), Steffi Rump-

ler (Altsaxofon), Christian Landsiedel (Posaune), Jakob Höfling

(Trompete, Gesang), Reinhardt Wagner (Bass), Ernst Höfling (Kla-

vier) und Roger Uebel (Schlagzeug). Der Eintritt ist frei. Spenden

für die Kirchenmusik sind erwünscht.

Ökumenischer Gottesdienst am 29. Juni

Am Sonntag, 29. Juni findet um 10.00 Uhr in den Einsatzräumen

der Johanniter Dienststelle München-Land (Rudolf-Diesel-Str. 20,

Riemerling) ein Ökumenischer Gottesdienst zum Thema »Was sol-

len wir tun?« statt. Auf Ihren Besuch freuen sich die evangelische

Michaelskirchengemeinde, die Freie evangelische Gemeinde, die

Adventistengemeinde Ottobrunn und die kath. Gemeinden St.

Otto, St. Magdalena und St. Albertus Magnus. Auch Kinder sind

herzlich eingeladen und feiern zeitgleich einen Kindergottes-

dienst.

Pfarrverband Vier Brunnen: Vortrag am 3. Juli

Am Donnerstag, 3. Juli hält um 19.30 Uhr im Pfarrsaal von St.

Albertus Magnus Birgit Boeser einen Vortrag zum Thema »Von

Kooperation zum kriegerischen Konflikt: Russland und die EU«.

Birgit Boeser ist Akademieleiterin und Vorsitzende der Gesell-

schaft der Europäischen Akademie München. Die Politikwissen-

schaftlerin ist eine ausgewiesene Expertin für die Beziehungen

der EU zu Russland, zur Ukraine und zu Großbritanien (Brexit).

Beim Vortrag sollen Fragen zum Verhältnis der EU zu Russland, zu

den Positionen der nördlichen EU-Länder und den neuen Part-

nern Russlands beantwortet und diskutiert werden.

Michaelskirchengemeinde: Seelsorgekurs ab Herbst

Ab Herbst bietet die evangelische Michaelskirchengemeinde zu-

sammen mit dem katholischen Krankenpastoral des Dekanats

München-Südost eine Ausbildung zur ehrenamtlichen Seelsorger/

in an. Bei der Ausbildung, die von Oktober bis April dauert, lernen

die Ehrenamtlichen, wie sie Menschen seelsorglich begleiten

können.

Dabei geht es um Themen wie Kommunikation und seelsorgerli-

che Gesprächsführung, Umgang mit Krisensituationen, Leben im

Alter, Umgang mit Sterben, Tod und Trauer sowie Gebet und

Rituale. Zudem gehört ein etwa dreimonatiges Praktikum in einer

sozialen Einrichtung zur Ausbildung.

Wenn Sie sich für den Kurs interessieren, melden Sie sich für den

Informations- und Auswahlabend am Donnerstag, 18. September

von 19.30 bis 21.30 Uhr an. Kursleiterinnen sind Pfarrerin Olivia

Palumbiny (Tel. 01 60/8 21 42 67, E-Mail: olivia.palumbiny@

elkb.de ) und Pastoralreferentin Susanne Schwarz (Tel. 01 60/

5864016; E-Mail: sschwarz@eomuc.de). MO

Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen

Neuer Vorstand

Die Arbeitsgemein-

schaft christlicher Kir-

chen in Ottobrunn

(AcKiO) hat einen neu-

en Vorstand. Einstim-

mig bestimmten die

Delegierten Pastor An-

dreas Müller (Freie

evangelische Gemein-

de), Waldemar Junior

(Katholische Pfarrei St.

Albertus Magnus) und

Pfarrerin Maike Hofs-

tetter (Evang.-Luth.

Michaelskirchenge-

meinde) zu Vorstandsmitgliedern.

Sprecher des Vorstands ist Walde-

mar Junior. Zuletzt hatte dieses

Amt Dekan Mathis Steinbauer in-

ne, der zu Jahresbeginn in Ruhe-

stand ging. Die Amtszeit beträgt

zwei Jahre. Die AcKiO hat eine

über 75-jährige Tradition. In

Deutschland gehören ihr 25 Kir-

chen und Konfessionen an. Die

christlichen Gemeinden in Otto-

brunn haben sich 2021 angeschlos-

sen. Sie verpflichten sich damit zum

gemeinsamen Zeugnis und Han-

deln in Gottesdiensten, der Förde-

rung des ökumenischen Bewusst-

seins und der Sichtbarmachung der

Einheit der Christen vor Ort. MO

Der neue AcKiO-Vorstand (v.l.): Walde-

mar Junior, Maike Hofstetter und Andre-

as Müller. Foto: privat

mailto:sschwarz@eomuc.de
mailto:olivia.palumbiny@elkb.de
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Wolf-Ferrari-Haus: Neuer Spielplan

Konzerte, Theater und Kabarett

Der Spielplan 2025/26 des Wolf-

Ferrari-Hauses (WFH) ist im Mai er-

schienen. Freuen dürfen Sie sich

auf ein vielfältiges Programm mit

Musik, Tanz, Theater und Kabarett.

Veranstaltungsklassiker

Bei der 36. Auflage des Kultur-

Sommerfests am 2. August erwar-

tet die Gäste wieder ein Feuerwerk

aus Tanz, Gesang und Akrobatik im

Rosengarten. Der »Ottobrunner

Sommer«, in den das Kultur-Som-

merfest eingebettet ist, wartet zu-

dem mit Konzerten der Band »Sou-

lissimo« (31.07.) und »Austria Pro-

ject« (01.08.) sowie mit einem Auf-

tritt des Comedians Bewie Bauer

(03.08.) auf. Ein echter Veranstal-

tungsklassiker ist der Wettbewerb

für Kabarett und Comedy, der heu-

er am 22. November stattfindet.

»Special guest« ist der Sänger und

Showkünstler Patrick Granado.

Highlights auf der Bühne

Auch das Abo-Programmpaket

garantiert gute Unterhaltung.

Mit dabei sind u.a. die Theaterre-

vue »Die Liebe tanzt mit Dir« von

Bernd Seidel (11.10.), ein Kaba-

rettabend mit Lisa Fitz (23.10.),

die Schauspiel-Revue »Mephisto«

(13.11.), eine Beatles-Night

(21.03.) und ein Auftritt der Tenö-

re »The Real Comedian Harmo-

nists« (18.04.). Die Ballettauffüh-

rung »Ein Sommernachtstraum«

(23.05.) bildet den Schlusspunkt

der neuen Saison.

Verschiedene Abos

In jeder Theatersaison werden

drei Abonnements mit je vier Ver-

anstaltungen angeboten. Ge-

wählt werden kann zwischen

»Gemischte Unterhaltung«,

»Klassik« und »Kabarett«. Jedes

Abo kann auch erweitert werden.

Weitere Infos hierzu gibt es unter

Tel. 089/60808-302 oder per E-

Mail: wfh@ottobrunn.de.

Ottobrunner Konzerte

Johannes Tonio und Cornelius

Claudio Kreusch haben wieder

dafür gesorgt, dass ausgezeichne-

te Musikerinnen und Musiker al-

ler Stilrichtungen nach Ottobrunn

kommen. Das Jazzfest am 17. und

18. Oktober ist geprägt von inno-

vativem Techno-Jazz und elektro-

nischer Musik. Mit einem großen

Namen warten die Ottobrunner

Konzerte am 15. November auf:

Weltstar Thomas Quasthoff (»Die

Stimme«) fröhnt auf der Bühne

des Wolf-Ferrari-Hauses seiner

– neben der Klassik – zweiten gro-

ßen Liebe: dem Jazz.

Das Highlight des Klavier-Festivals

(12.-13.12.) ist ein Konzert zu Eh-

ren des im Dezember 2024 ver-

storbenen weltbekannten Jazz-

Pianisten Martial Solal.

Der Spielplan wurde im Mai an al-

le Haushalte verteilt. Zudem liegt

er im Wolf-Ferrari-Haus aus. Wei-

tere Infos finden Sie auch unter

www.wfh-ottobrunn.de . MO

Lisa Fitz Fotos: VA

»The Real Comedian Harmo-

nists«

Schauspiel-Revue »Mephisto«

Kunstverein Ottobrunn

Ausstellung

Unter dem Titel »KAIT0 – Weg

zur Stille« – präsentiert der Kunst-

verein Ottobrunn von 5. bis 28. Ju-

ni zum einen Werke der beiden

malenden Künstler Stefanie Ull-

mann und Norbert Gerstenberger

und zum anderen eine Videoin-

stallation von Reinhard G. Berndt

zum Thema »Fünf Tibeter«.

Die Arbeiten von Stefanie Ullmann

sind größtenteils Aquarell-Zeich-

nungen auf Bütten und Loktapa-

pier. Norbert Gerstenberger prä-

sentiert einige seiner Ölgemälde.

Die Vernissage findet am Sams-

tag, 7. Juni um 15.00 Uhr statt.

Die Ausstellung kann bis zum 28.

Juni zu den Öffnungszeiten der

Galerie »Treffpunkt Kunst« (Do.

und Fr.: 15.00 – 18.00 Uhr, Sa.:

10.00 – 13.00 Uhr) besichtigt wer-

den. KVO / MO

Gemälde »L5« von Stefanie

Ullmann

Dr. med. dent. Elisa Caro & Kollegen

Zahngesundheitszentrum
Haar

mailto:wfh@ottobrunn.de
http://www.wfh-ottobrunn.de


12 Gemeinde-Journal 6 /2025

Jung & Alt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Etui mit Putzfunktion gewinnt bei business@school

Bereits zum 23. Mal fand im April am Gymnasium Ottobrunn (GO)

der Schulentscheid der diesjährigen Bildungsinitiative busi-

ness@school statt. Das Rennen machte das Team »Katarsis«. Die vier

Schüler überzeugten die Jury aus renommierten Wirtschaftsvertre-

tern mit einer im wahrsten Sinn des Wortes glänzenden Geschäfts-

idee: ein smartes Brillenetui mit integrierter Putzfunktion. Man

braucht die Brille nur ins Etui zu legen, und per Knopfdruck wird sie

dann automatisch geputzt. Der Prototyp ist gerade in Produktion.

Die Sieger (v.l.) Vedant Pandey (19), Yannick Becker (16), Maximilian

Gerlach (17) und Ferdinand Strepp (18) vertreten ihre Schule jetzt

beim sogenannten Pitch-Event, das am 4. Juni ebenfalls am GO statt-

findet. Text: MO / Foto: privat

Rosmarie-Theobald-Musikschule und Ballettschule

Ausprobieren & Anmelden

Am Freitag, 27. Juni veranstaltet

die Ballettschule von 15.00 bis

19.30 Uhr einen Tag der offenen

Tür. Interessierte können dabei die

Räumlichkeiten besichtigen, bei Un-

terrichtsstunden zusehen und Pro-

bestunden vereinbaren. Während

der Schnupperwochen vom 30. Juni

bis 24. Juli bietet die Ballettschule

Probestunden für Kinder, Jugendli-

che und Erwachsene an. Diese kön-

nen per E-Mail an info@ballettschu

le-ottobrunn.de oder per Tel. 089/

60808422 vereinbart werden.

Musikschule kennenlernen

Wer sich über das Angebot der

Rosmarie-Theobald-Musikschule

(RTM) informieren möchte, ist

eingeladen, den Tag der offenen

Tür am Samstag, 5. Juli zu besu-

chen.

Um 10.30 Uhr findet ein Schüler-

konzert statt. Im Anschluss stehen

die Lehrkräfte bereit Interessierte

zu beraten.

Auch können Instrumente aus-

probiert und Anmeldungen getä-

tigt werden. MO

Flohmärkte in und um Ottobrunn

CSU-Flohmarkt am 5. Juli

Die CSU-Ortsverbände Ottobrunn und Hohenbrunn-Riemerling wei-

ten den Riemerlinger Flohmarkt, der am Samstag, 5. Juli von 10.00 bis

14.00 Uhr stattfindet, auf das gesamte Areal östlich der Rosenheimer

Landstraße und südlich der Putzbrunner Straße aus. Auf der Eichen-

dorffwiese gibt es einen zentralen Standort für Stände. Bürgerinnen

und Bürger können auch ihre Garagen und Einfahrten für Stände nut-

zen. Eine Anmeldung ist bis 29. Juni unter csu-hohenbrunn.de/floh

markt-2025 /möglich.

Flohmärkte in Neubiberg am 28. Juni

Am Samstag, 28. Juni finden von 10.00 bis 16.00 Uhr Garagen- und

Hofflohmärkte in Neubiberg statt. Privatleute bieten in ihren Vorgär-

ten, Garagen und Innenhöfen wieder Kleidung, Spielzeug, Haushalts-

waren, Elektrogeräte und vieles mehr an. In der Aula der Grundschule

Neubiberg findet von 10.00 bis 16.00 Uhr ein Bücherflohmarkt statt.

Im Innenhof der Schule erwartet Sie ein Spielsachen-Flohmarkt der

Grundschulkinder. Am Marktplatz in Unterbiberg betreut die Pfarrei

St. Georg einen weiteren Flohmarkt von Kindern für Kinder sowie von

Erwachsenen für Erwachsene. Organisatoren sind die Arbeitsgruppe

»Tauschen, Teilen und Fairtrade« von Neubiberg for Future und das

Kulturamt der Gemeinde Neubiberg. MO

Darf ich mich Ihnen kurz vorstellen:
Mein Name ist Thomas. 60 Jahre alt mit tadellosem Führungszeugnis 
eigenen Kfz und Erfahrung mit Senioren im familiären Bereich.

Sie wünschen sich: 
- Begleitung u. Fahrservice zu Ihren Ärzten
- Begleitung u. Fahrservice zu Ihrer Bank o. Sparkasse
- Buchung von Arztterminen
- Begleitung bei Kurzreisen max. 1 Woche nach Verfügbarkeit
- Buchung u. Begleitung bei längeren Reisen - nach Verfügbarkeit.
- Tagesaus üge an Tegernsee, Schliersee, Starnberger See und 

Chiemsee nach Verfügbarkeit
- Einkaufsservice für Artikel des tägl. Bedarfs
- Buchung/Begleitung und Fahrt zu kulturellen Veranstaltungen
- Organisation von Handwerkern für Ihre Immobilie
- Hilfe im Alltag in der digitalen Welt
- Keine p egerische Unterstützung

Ich würde mich sehr über Ihren Anruf bzw. Mail freuen.
Mobil: 0170-5520077 Thomas
infoinfo1@fn.de

HILFE IM ALLTAG

SENIOREN-CONCIERGE-
SERVICE

Anzeige

Vertraute Tradition seit 180 Jahren.
089 - 201 761 201 | www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
  für Ihre Hilfe in dieser  

     schweren Zeit.“

mailto:infoinfo1@fn.de
http://www.trauerhilfe-denk.de
csu-hohenbrunn.de/flomarkt-2025/


13

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jung & Alt

Ottobrunnerin als Freiwillige in Paraguay

Über Gefühle sprechen

Ainoa Claes geht das Herz auf,

wenn sie von »ihrem« Projekt

»Colored Glasses« erzählt, bei

dem sie sich zusammen mit ande-

ren in Paraguay beim Weltwärts-

Freiwilligendienst engagiert. Seit

sieben Monaten ist die junge Ot-

tobrunnerin vor Ort. Sie liebt es,

für Kinder und Jugendliche aus

schwierigen Verhältnissen Work-

shops zu interkultureller Kommu-

nikation, Menschenrechten und

gegen Diskriminierung zu veran-

stalten. Zum Konzept gehört es,

dass die Kinder Rollenspiele ma-

chen und über ihre Gefühle und

Erfahrungen in diesen gespielten

Situationen sprechen.

Gemeinsam stellt Ainoa Claes mit

den Kindern den Bezug zur Reali-

tät her und erarbeitet mit ihnen

Handlungsalternativen wie bei-

spielsweise einen respektvollen

Umgang im Klassenzimmer.

»Besonders freut es mich, wenn

sich die Teilnehmenden begeis-

tert engagieren und uns schwieri-

ge Fragen stellen«, sagt die

19-Jährige.

Wenn sie im August wieder nach

Ottobrunn kommt, möchte sie

sich auf jeden Fall weiterhin frei-

willig engagieren. »Informatik

wollte ich schon vor dem Jahr in

Paraguay studieren, aber auf So-

ziologie – vielleicht als Doppelstu-

dium – bin ich erst dort gekom-

men. Ich möchte die gesellschaft-

lichen Zusammenhänge besser

verstehen und wirksame Stell-

schrauben für eine tolerantere

Gesellschaft finden.« Ihre Lust auf

Leben im Ausland ist ungebro-

chen. Im Rahmen ihres Studiums

freut sie sich auf (hoffentlich) vie-

le Möglichkeiten. MO

Ainoa Claes (Mitte, rotes Shirt) hält einen Toleranzworkshop.

Foto: privat

35. Ottostraßenfest: Anmeldung bis 13. Juli

Das diesjährige Ottostraßenfest findet am Samstag, 13. September

von 11.00 bis 18.00 Uhr entlang der Ottostraße statt. Vereine, ge-

meinnützige Einrichtungen und Organisationen sowie Gewerbe-

treibende sind eingeladen, sich mit einem Stand zu beteiligen. Die

Anmeldung ist bis zum 13. Juli möglich. Das Anmeldeformular und

die Teilnahmebedingungen finden Sie unter https://www.otto

brunn.de/ottobrunn-erleben/veranstaltungen/ottostrassenfest.

Bitte schicken Sie das ausgefüllte und unterschriebene Anmelde-

formular per E-Mail an: ottostrassenfest@ottobrunn.de. MO

»Ottobrunner Frühlingserwachen«

Einkauf mit Gewinn

»Es sind wieder zahlreiche Stem-

pelkarten eingegangen«, berichtet

Susanne Vordermaier. Die Initiato-

rin der Aktion »Ottobrunner Früh-

lingserwachen« ist hochzufrieden.

Die Hauptpreise – Einkaufsgut-

scheine von Florales und Keramik

sowie der Apotheke am Rathaus im

Wert von je 50 Euro – gingen an An-

nekathrin Scherbaum und Christa

Seeger (beide aus Ottobrunn), die

sich über ihren Gewinn sehr freu-

ten.

Wer im Aktionszeitraum vom 31.

März bis 17. April in teilnehmenden

Geschäften einkaufte und Stempel

sammelte, konnte an der Verlosung

teilnehmen. Auch weitere zahlrei-

che Teilnehmer konnten sich über

Gewinne freuen. Großer Dank gilt

den Sponsoren und allen, die die

Aktion unterstützt haben. MO

Annekathrin Scherbaum (l.) und Christa Seeger (r.) nehmen

ihren Gewinn von Susanne Vordermaier entgegen. Foto: MO

Bewerbungsstart »Running for the Best 2025«

»Running for the Best« ist der Newcomer Contest des Kreisju-

gendring München-Land (KJR). Bis 31. August können sich junge

Bands und Solokünstlerinnen und Solokünstler aus dem Landkreis

München und Umgebung bewerben. Die Musikrichtung spielt

keine Rolle, allerdings müssen die Bands überwiegend eigene

Songs präsentieren. Weitere Infos zum Wettbewerb gibt es unter

www.runningforthebest.de . KJR / MO

Architektouren 2025

Ottobrunner Haus dabei

»Vielfalt bauen« lautet das

Motto der diesjährigen Architek-

touren der Bayerischen Architek-

tenkammer am 28. und 29. Juni.

Der interessierten Öffentlichkeit

stehen an diesem Wochenende

197 Gebäude, Innenräume, Frei-

räume und stadtplanerische Lö-

sungen für einen Blick hinter die

Kulissen offen. Unter den ausge-

wählten Projekten ist auch ein im

November 2023 fertiggestelltes

Mehrfamilienhaus der Gemeinde

Ottobrunn mit sechs Wohnungen

in der Hochackerstraße 8. Dieses

kann am Samstag, 28. Juni von

14.00 bis 16.00 Uhr besichtigt

werden.

Weitere Infos gibt es unter

https://www.byak.de/aktuelles/

newsdetai l /archi tektouren-

2025.html . MO

https://www.ottobrunn.de/ottobrunn-erleben/veranstaltungen/ottostrassenfest
mailto:ottostrassenfest@ottobrunn.de
http://www.runningforthebest.de
https://www.byak.de/aktuelles/newsdetail/architektouren-2025.html
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Freundeskreis der Partnergemeinden

Maibaum für Mandelieu

Ein Maibaum für Mandelieu-La

Napoule! Die Idee stammt von

französischer Seite. Und das kam

so: Als vor einigen Jahren Mitglie-

der des Partnerschaftsvereins (Ju-

melage) aus Mandelieu-La Na-

poule zu Besuch waren, kam ih-

nen beim Anblick des Ottobrun-

ner Maibaums die Idee, dass man

einen solchen zu einem besonde-

ren Anlass doch auch in der Otto-

brunner Partnerstadt an der Côte

d’Azur aufstellen könnte.

Dieser Anlass ist heuer gegeben,

denn Ottobrunn und Mandelieu-

La Napoule feiern das 25. Jubiläum

der Unterzeichnung des Partner-

schaftsvertrags.

Der Burschenver-

ein erklärte sich

bereit, den Mai-

baum herzurich-

ten. Anfang März

wurde der Baum

gefällt und bereits

mit dem traditio-

nellen Anstrich

versehen.

Neben Bürger-

meister Thomas

Loderer werden

Ende Juni mehr als

80 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer – Mitglieder

des Freundeskreises der Partner-

gemeinden, des Gemeinderats,

des Burschenvereins und der Frei-

willigen Feuerwehr – nach Frank-

reich reisen.

Im Rahmen der Jubiläumsfeier-

lichkeiten wird der etwa 13 Meter

lange Baum am 28. Juni von den

Ottobrunner Burschen im Orts-

zentrum von Mandelieu aufge-

stellt. Dies erfolgt auf traditionel-

le Weise mit »Schwalben«. Deko-

riert mit den Wappen beider Ge-

meinden soll der Maibaum als

Symbol der engen Partnerschaft

dienen. Hans Günter Paul / MO

Nach getaner Arbeit: Die Burschen mit dem

Maibaum für die französische Partnerstadt.

Foto: Hans Günter Paul

vhs SüdOst: Sommerangebote

Spannendes entdecken

Die Sommer-vhs

bietet eine bunte

Auswahl an Kursen

rund um die The-

men Gesundheit,

Bewegung, Ent-

spannung, Spra-

chen, Kunst und

Kultur. Ob zur Vor-

bereitung auf den

nächsten Urlaub,

zur persönlichen

Weiterentwicklung

oder einfach für ei-

ne kleine Auszeit vom Alltag – das

abwechslungsreiche Angebot

hält für jede Altersgruppe und je-

des Interesse etwas bereit.

Die Sommer-vhs ist eine gute Ge-

legenheit, Neues auszuprobieren,

Talente zu entdecken oder ein-

fach in netter Gesellschaft aktiv

zu sein. Ausführliche Informatio-

nen zur Sommer-vhs stehen ab so-

fort unter www.vhs-suedost.de

zur Verfügung. Persönliche Aus-

künfte gibt es in allen Infozentren

der vhs.

Digitaltag am 27. Juni

Am Freitag, 27. Juni nimmt die vhs

SüdOst am sechsten bundeswei-

ten Digitaltag teil – mit spannen-

den Einblicken in

virtuelle Welten.

Vormittags finden

der Praxiswork-

shop »Augmented

Reality« und eine

VR-Führung durch

die Uffizien in Flo-

renz statt. Von

16.00 bis 19.00 Uhr

können Interessier-

te VR-Technik un-

ter fachkundiger

Anleitung auspro-

bieren. Alle Angebote werden

durch das Bayerische Staatsminis-

terium für Unterricht und Kultus

gefördert und sind kostenfrei. Die

Veranstaltung findet im Wolf-Fer-

rari-Haus statt.

Eine Anmeldung ist nur für die

Kurse erforderlich (Webseite:

www.vhs-suedost.de , Tel. 0 89/

442-389-0, E-Mail info@vhs-sued

ost.de oder persönlich im vhs In-

fozentrum im Wolf-Ferrari-Haus).

Spiel & Spaß für junge Leute

Die Anmeldung zur den Angebo-

ten und Kursen des Ottobrunner

Ferienprogramms ist ab dem 24.

Juni unter www.vhs-suedost.de

möglich. vhs / MO

Angebote und Projekte der AWO

AWO-Kindertagespflege: Quereinstieg in die Kinderbetreuung

Sie haben Freude an der Betreuung von Kindern und möchten

sich beruflich neu orientieren? Am 10. Oktober startet ein knapp

neunmonatiger Weiterbildungskurs zur Kindertagespflegeper-

son in Neubiberg. Mit der Qualifizierung (160 Unterrichtseinhei-

ten) sind folgende Tätigkeiten möglich: Kindertagespflege im ei-

genen Haushalt oder in einer Großtagespflege sowie als Vertre-

tungskraft. In dieser Betreuungsform können alle Altersgruppen

bis zum 14. Lebensjahr betreut werden. Weitere Infos und Anmel-

dung: Tel. 0 89/72 63 20 57, E-Mail: qualifizierung-ktp@awo-

kvmucl.de .

Kennen Sie die AWO-Rumpelkammer?

Ihre Kinder sind aus den Möbeln »herausgewachsen«? Sie ziehen

um, haben weniger Platz und würden Ihr Sofa gerne verschen-

ken? Gut erhaltene Möbel und Haushaltsgegenstände sind bei

der AWO-Rumpelkammer willkommen. Seit 2015 vermittelt sie

Möbel kostenlos direkt an bedürftige Menschen – im Schnitt 600

Stück pro Jahr. Wenn Sie etwas spenden möchten, schicken Sie

eine E-Mail an: awo-rumpelkammer@awo-nbh.de . Beantworten

Sie dabei bitte folgende Fragen: Was? (Kurzbeschreibung und

Foto), Wie groß? (Maße), Wo befinden sich die Möbel? Weitere

Infos finden Sie unter www.awo-nbh.de/rumpelkammer . MO

Jetzt bewerben!

Partizipation
ist dir wichtig?

Bist du

Erzieher oder Kinderpfleger (w/m/d)?

Du liebst
pädagogische
Vielfalt?

Du möchtest deine
eigenen Stärken
einbringen?

Du legst Wert auf
einen guten
Arbeitgeber?

Werde Teil unseres Teams!

Infos und Bewerbung:
https://is.gd/HWF8S0
Kinderhaus Haidgraben 

mit Kinderkrippe und Kindergarten. 

Wir freuen uns auf dich!

Professionelle pädagogische Arbeit bei
offenem Konzept
Buntes, humorvolles Team und
wertschätzendes Miteinander
Attraktive Vergütung analog TVöD und
viele weitere Benefits

http://www.vhs-suedost.de
http://www.vhs-suedost.de
http://www.vhs-suedost.de
mailto:qualifizierung-ktp@awo-kvmucl.de
mailto:qualifizierung-ktp@awo-kvmucl.de
mailto:awo-rumpelkammer@awo-nbh.de
http://www.awo-nbh.de/rumpelkammer
https://is.gd/HWF8S0
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Nachruf auf Egon Ettl

Feuerwehr im Blut

Im Alter von 96 Jah-

ren ist Ehrenkreis-

brandrat Egon Ettl

am 24. April gestor-

ben. Er war der ältes-

te in Ottobrunn ge-

borene Einwohner.

Nach Ende des 2.

Weltkriegs trat Ettl

mit 16 Jahren in die

Freiwillige Feuerwehr

Ottobrunn (FFO) ein

und gehörte ihr 80 Jahre lang an

– so lange wie kein anderes Mit-

glied in der 111-jährigen Ge-

schichte der FFO. 1958 war er Mit-

begründer der Ottobrunner Ju-

gendfeuerwehr, einer der ersten

in Bayern.

Von 1970 bis 1992 prägte Ettl als

Kreisbrandmeister, dann als Kreis-

brandinspektor und zuletzt 14

Jahre als Kreisbrandrat das Feuer-

wehrwesen im Landkreis. Ausge-

stattet mit natürlicher Autorität

und hoher fachlicher Kompetenz

leitete er viele Großeinsätze.

Mit vielen Ideen und unermüdli-

chem Einsatz trug er maßgeblich

zur organisatorischen und perso-

nellen Stärkung sowie zur techni-

schen Modernisierung der Feuer-

wehren im Landkreis bei. Dabei

blieb er seiner Feuerwehr Otto-

brunn immer eng verbunden.

Für sein Wirken erhielt

Ettl viele Auszeichnun-

gen. Dazu gehören das

Bundesverdienstkreuz

am Bande, das Deut-

sche Feuerwehr-Ehren-

kreuz in Gold und der

Ehrenring des Landkrei-

ses.

Zum Ende des aktiven

Dienstes ehrten ihn im

Jahr 1992 die Gemeinde

Ottobrunn mit der Ehrennadel in

Gold und die Ottobrunner Feuer-

wehr mit der Ernennung zum Eh-

renmitglied.

Das Feuerwehrwesen lag Egon

Ettl im Blut. Sein Vater Pankratius

gehörte im Juni 1914 zu den

Gründungsmitgliedern der Frei-

willigen Kolonistenfeuerwehr,

wie die Feuerwehr Ottobrunn zu-

nächst hieß.

Bei der Trauerfeier in St. Otto ver-

abschiedeten sich neben Landrat

Christoph Göbel und Bürgermeis-

ter Thomas Loderer 37 Feuerweh-

ren aus dem Landkreis mit ihren

Fahnenabordnungen, der Vorsit-

zende des Landesfeuerwehrver-

bandes Bayern sowie viele Feuer-

wehrleute aus Ottobrunn und

Oberbayern von Egon Ettl. Die Be-

erdigung fand auf dem Friedhof

Unterhaching statt. FFO / MO

Egon Ettl F.: FFO

König-Otto-Museum: Hoher Besuch aus Athen

Auf Einladung von Florian Hahn, MdB (l.), Wahlkreisabgeordne-

ter und seit Kurzem Staatsminister im Auswärtigen Amt, besuchte

der griechische Vizeaußenminister Ioannis Michail Loverdos

(2.v.r.) Anfang Mai das Otto-König-von-Griechenland-Museum.

Dort wurde er von Museumsgründer Prof. Dr. Jan Murken (2.v.l.),

Bürgermeister Thomas Loderer und Museumsleiterin Tabea Förth

(nicht im Bild) freudig begrüßt. Loverdos, dem es wichtig ist, die

griechisch-deutschen Beziehungen zu stärken, war vom Besuch

im »exzellenten Museum über unseren ersten König Otto« tief

bewegt und verewigte sich sowohl im Gästebuch des Museums als

auch im Goldenen Buch der Gemeinde. An die Gastgeber gerich-

tet schrieb er: »Ich gratuliere Ihnen im Namen der griechischen

Regierung. Wir betrachten Sie als echte Griechen in Bezug auf

Zivilisation, Ethos und die ökumenischen Werte, die wir teilen.«

Text: MO / Foto: Claus Schunk

Gerhard Draugelates wurde 90

Einsatz für Stiftung

Am 12. Mai feierte

Gerhard Draugelates

seinen 90. Geburtstag.

Er war über 21 Jahre

lang Mitglied des Vor-

stands der Luitpold

und Ludwig-Rothen-

anger-Stiftung; zwi-

schen April 2024 und

September 2024 leite-

te er die Stiftung kom-

missarisch als alleini-

ges Vorstandsmitglied.

Zu seinen Gratulanten

gehörten u.a. Bürger-

meister Thomas Lode-

rer und Karin de la

Mora-Orlowski, die

Vorstandsvorsitzende

der Stiftung. MO

Gratulierten herzlich: Bürgermeister

Thomas Loderer und Karin de la Mora-

Orlowski, die Vorstandsvorsitzende der

Rothenanger-Stiftung. Foto: privat
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Geschichte

Wusstet ihr, …
… dass bereits vor 90 Jahren in Ottobrunn 

exotische Pfl anzen wuchsen?

Bäckermeister Georg Danzer sen., der 1936 seine 

Backstube in der Clemens-Schöps-Straße 2 um ein 

Café ergänzte, war Pfl anzenliebhaber. Im zugehö-

rigen Garten durften die Gäste unter einer weißen Pergola Platz nehmen (im Bild links) und 

ihren Tee oder Kaffee genießen. Ihr Blick konnte dabei über den prächtigen Garten der 

Danzers wandern, in dem stattliche Kakteen, Yucca-Palmen, Agaven und 

Engelstrompeten wuchsen. Eigentlich sind unsere Winter für exotische Pfl anzen viel zu 

kalt. Möglich war ihre Überwinterung nur, weil die Danzers ein kleines Kakteenhaus 

besaßen, in das sie die warme Abluft ihrer Backstube leiteten. Dank dieser nachhaltigen 

Idee war der Anbau südländischer Pfl anzen bereits damals in Ottobrunn möglich.

Die Information stammt aus der Buchreihe „Unser Ottobrunn und Riemerling“ von Roland Haase, 

erhältlich bei der Buchhandlung Kempter.

Café Danzer, um 1936, mit Gastgarten und 
Kakteenhaus (hinter dem Haupthaus).

Hallo!

ON AM ENE
Welche Blume wird hier gesucht?

Welches Gemüse ist besonders lustig?

Witzig!
-> Die Kichererbsen!

K
o
n
z
e
p
t 

&
 l
lu

s
tr
a
ti
o
n
: 
N

in
a
 T

in
e
s
, 
  
  
 n
in
a
ti
n

e
s_
d

e
si
g
n

KinderseiteKinderseite

Am 21. Juni ist bei uns „Sommersonnenwende“ und wir feiern diesen längsten Tag des Jahres 

vielerorts mit traditionellen Feuern. In Schweden, wo der Tag „Midsommar“ genannt wird, gibt 

es dazu ebenfalls einen sehr schönen Brauch: Junge Menschen sammeln tagsüber sieben verschiedene 

Wildblumen von sieben verschiedenen Wiesen. Wichtig: Das Ganze muss in völliger Stille passieren, 

sonst wirkt der Zauber nicht! Die Blumen legt man sich in der Midsommar-Nacht unter das Kopfkissen. Wer die Tradition 

richtig befolgt, sollte in der Nacht dann von seinem zukünftigen Lebenspartner träumen. Warum nicht mal ausprobieren?

Sparen Sie jetzt Energiekosten!

Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten

ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953

85521 Ottobrunn

www.schmidt-zimmerei.de

info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

R
V

IC
E

http://www.schmidt-zimmerei.de
mailto:info@schmidt-zimmerei.de
mailto:wild@wild-sanitaer.de
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Haus der Senioren

Fahrt nach Regensburg

Für die Tagesfahrt am Montag,

23. Juni nach Regensburg und

zum Nepal-Garten in Wiesent

sind noch Restplätze vorhanden.

Abfahrt ist um 7.30 Uhr ab dem

Haus der Senioren (HdS). Gernot

Kara freut sich auf rege Teil-

nahme. Eine Anmeldung ist erfor-

derlich. Die Kosten betragen 38

Euro.

Vorsorgevollmacht

und Patientenverfügung

Am Mittwoch, 25. Juni findet um

10.00 Uhr im HdS ein kostenfreier

Vortrag zum Thema Vorsorgevoll-

macht und Patientenverfügung

statt. Referentin ist die Rechtsan-

wältin Andrea Ducka.

Disco im Wolf-Ferrari-Haus

Am Freitag, 27. Juni erleben Sie

von 18.00 bis 21.00 Uhr eine un-

vergessliche Zeit im Wolf-Ferrari-

Haus. Tauchen Sie ein in die musi-

kalische Zeitreise von den 50ern

bis heute und lassen Sie sich von

DJ Sebastian mit den besten Hits

begeistern. Ob Rock ’n’ Roll,

Schlager oder Chart-Hits – hier ist

für jeden etwas dabei. Lassen Sie

uns gemeinsam die Tanzfläche er-

obern. Keine Anmeldung erfor-

derlich; Eintritt: 4 Euro. HdS / MO

Trotz des durchwachsenen Wetters wurde beim Maifest im HdS

wieder mit Musik und Tanz gefeiert. Foto: Peter Danninger

Hospizkreis Ottobrunn und KWA-Häuser

Zusammenarbeit vertieft

Seit 16 Jahren arbei-

ten die beiden KWA-

Stifte Hanns-Seidel-

Haus und Brunneck

und der Hospizkreis

Ottobrunn (HKO) eng

zusammen. Nun ha-

ben Katrin Jaeger für

den HKO sowie Stifts-

direktorin Susanne

Schauer vom KWA

Stift Brunneck und

Stiftsdirektor Michael

Wagner vom KWA

Hanns-Seidel-Haus ih-

re Unterschriften un-

ter einen neuen Ko-

operationsvertrag ge-

setzt, um die Zusam-

menarbeit zu festigen

und verbindlich zu ge-

stalten, um den Anfor-

derungen aus dem Hospiz- und

Palliativgesetz gerecht zu werden.

Ziel ist es, den Stiftsbewohnern

ein fachlich gut betreutes, selbst-

bestimmtes Sterben in ihrer ver-

trauten Umgebung zu ermögli-

chen und Krankenhausaufenthal-

te zu vermeiden. Ehrenamtliche

Hospizbegleiter besuchen und

begleiten schwer kranke, sterben-

de Menschen und stehen für An-

gehörige als Gesprächspartner

zur Verfügung. Außerdem bieten

die HKO-Fachkräfte Fortbildun-

gen für die Mitarbeitenden an.

HKO / MO

Freuen sich über den neuen Kooperati-

onsvertrag (v.l.): Susanne Schauer, Katrin

Jaeger und Michael Wagner. Foto: HKO

»Blühendes Ottobrunn« der Agenda 21

Grünpatin im Einsatz

Grünpatin Susanne Schulze be-

treut »ihr« Beet an der Gangho-

ferstraße, direkt neben der Mi-

chaelskirche. Heuer hat sie neben

Blausternchen und Traubenhya-

zinten auch verschiedene Stau-

den angepflanzt. Darüber hinaus

ist sie Mitorganisatorin der Grün-

patenschaften.

Insgesamt machen 15 Ottobrun-

nerinnen und Ottobrunner mit.

Wer noch mithelfen möchte,

kann sich gerne melden (gruen

patenschaft-ottobrunn@gmx.de).

MO

Susanne Schulze kümmert sich

gerne um »ihr« Beet. F.: privat

Meldungen aus dem Landratsamt München

Wegweiser Pflege und Alter: Hilfe im Pflege-Dschungel

Das Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen und der Pflege-

stützpunkt des Landkreises München laden am Mittwoch, 25. Juni

von 14.00 bis 16.00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung in das

Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen (Konrad-Zuse-Platz

11, München) ein. Die Teilnehmenden erwarten kurze Vorträge

zu den Unterstützungsangeboten des Kompetenzzentrums und

des Pflegestützpunktes sowie eine Führung durch die Ausstellung

»Barrierefreies Wohnen zu Hause«. Die Veranstaltung ist kosten-

frei. Um Anmeldung wird gebeten (Tel. 089/6221-4399). Der

Wegweiser Pflege und Alter ist eine Kooperation des Paritäti-

schen Wohlfahrtsverbands und des Pflegestützpunkts des Land-

kreises München.

»Online statt Amtsgang« im Gesundheitsamt

Seit Mai können Bürgerinnen und Bürger zahlreiche Anliegen on-

line erledigen – von der An- und Abmeldung gesetzlich geregel-

ter Heilberufe über die Beglaubigung ärztlicher Atteste im Rah-

men medizinischer Gutachten bis hin zur Belehrung nach §§ 42

und 43 des Infektionsschutzgesetzes. Zudem gibt es Informatio-

nen in mehreren Sprachen auf einen Klick. Die neuen digitalen

Angebote des Gesundheitsamts sind ein weiterer Baustein im

Ausbau der Online-Dienstleistungen des Landkreises.

Schon jetzt stehen im Landratsamt um die 200 Services online zur

Verfügung: Von Fahrzeugzulassungen über Einbürgerungen bis

hin zu Anträgen auf Sozialleistungen. LRA / MO

mailto:gruenpatenschaft-ottobrunn@gmx.de
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Phönix-Bad

Umbau startet erst 2026

Der geplante Teilumbau der

Saunawelt im Phönix-Bad wird auf

März 2026 verschoben. Grund ist

ein neuer Bauzeitenplan, der ei-

nen Start im Juni, eine Bauzeit von

mindestens acht Monaten und so-

mit Einschränkungen im Sauna-

Angebot bis tief in die Wintersai-

son hinein bedeutet hätte. »Das

wollen wir unseren Gästen nicht

zumuten«, begründet Geschäfts-

führer Werner Müller die kurzfris-

tige Verschiebung um neun Mona-

te. Die Saunawelt bleibt deshalb

im Sommer und Winter 2025/26

wie gewohnt geöffnet.

Waldraum und Event-Sauna

Im Frühjahr 2026 beginnt der Um-

bau rund um die Glaskuppel und

das Außenbecken. Entstehen sol-

len u.a. ein Waldraum, ein Silent

Garden, eine Event-Sauna und ein

Außenpool mit Massageliegen.

Auch mehr Barrierefreiheit, Trink-

wasserbrunnen und neue Ruhe-

zonen sind geplant. Erste Eindrü-

cke gibt es unter phoenixbad.de/

umbau-2026 . Die Eröffnung ist

für Dezember 2026 vorgesehen.

Bad drei Wochen geschlossen

Aufgrund der alle zwei Jahre re-

gulär anfallenden Revisionsarbei-

ten ist das gesamte Bad vom 22.

Juni (15 Uhr) bis einschließlich 13.

Juli geschlossen. In dieser Zeit

werden Technik, Becken und Aus-

stattung gewartet und teilweise

erneuert. MO

Während der Schließung werden auch die Becken gründlich ge-

säubert. Foto: Phönix-Bad

TSV: Ottobrunner Frühlingsturnen

Fröhlicher Start

Nach zwei Terminverschiebun-

gen konnte die Abteilung Turnen

endlich das traditionelle Weih-

nachtsturnen, nunmehr zum

Frühlingsturnen umbenannt,

durchführen. Mitgestaltet wurde

das Event von der Turnabteilung

TSV Brunnthal, deren Turnerin-

nen im vergangenen Jahr bereits

als Gäste mitgemacht hatten.

Die 75 aktiven Turnerinnen und

Turner freuten sich über hundert

Eltern und Gäste auf der Tribüne.

Nach dem Einturnen starteten die

Einzeldisziplinen Trampolin, Bo-

den und Seilspringen sowie als

Kraftelement der sogenannte

Weitsprung aus dem Stand. Als

Gesamtsieger der Jahrgangsstu-

fen 2014 bis 2019 (die »Kleinen«)

stand Isabella Seibel auf dem

obersten Stockerl (2. Platz: Lena

Zirkelbach, 3. Platz: Veronika

Buchberger).

Bei den »Großen« (Jahrgang 2009

bis 2013) gewann Esma Topalovic,

gefolgt von Martina Vitkovic und

Kaja Fischer.

Ein gelungenes Turnfest, das die

Begeisterung für Bewegung und

Körperbeherrschung der Jugend-

lichen zeigte sowie ihren Wunsch

nach einer Fortsetzung im nächs-

ten Jahr. Horst-H. Fleck

Beeindruckende Kasten-Akrobatik Foto: privat

Kurzmeldungen vom TSV Ottobrunn

Spaß und Bewegung bei den Flitzekids

Die Mission der Flitzekids ist Spaß und Bewegung an der frischen

Luft. Auf dem Programm stehen Laufspiele, Hindernis-Parcours

und kindgerechte spielerische Fitness-Übungen. Das Angebot ist

eine tolle Gelegenheit sich auszutoben, Freundschaften zu schlie-

ßen und gleichzeitig die Ausdauer und Fitness zu verbessern.

Für wen: Kinder 6-8 Jahre

Wann: Mo., 15.00 – 15.45 Uhr und Fr., 16.00 – 16.45 Uhr

Wo: Spielplatz Abloner Garten (Hohenbrunner Str., Neubiberg)

Die Anmeldung ist über die Abteilung Turnen (E-Mail: turnen

@tsvottobrunn.de) möglich.

Radl-Rallye am 13. Juli

Die diesjährige Radl-Rallye des TSV Ottobrunn findet am Sonntag,

13. Juli, statt. Gestartet wird zwischen 8.00 und 9.00 Uhr auf dem

Rathausplatz. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro für Erwachse-

ne (Kinder und Jugendliche frei). Bei schlechtem Wetter wird die

Rallye auf den 20. Juli verschoben. Weitere Infos folgen in der

nächsten Ausgabe. MO

Sensation beim Schachklub München Südost

Großmeister mit 17

Leonardo Costa aus Neubiberg,

der als Schachspieler beim Schach-

klub München Südost aufge-

wachsen ist, sorgte für eine Sensa-

tion. Nachdem er 2022 Deutscher

Meister wurde, gelang es ihm

kürzlich ausgerechnet im mit

rund 3.000 Teilnehmern größten

Turnier der Welt, dem »grenke

Open« in Karlsruhe, die dritte

Norm und damit den Titel eines

Großmeisters zu erspielen. Beson-

ders schön fand Leonardo, dass er

dreimal auf der Bühne spielen

durfte – in direkter Nähe zu Mag-

nus Carlsen, dem Schachweltmeis-

ter von 2013 bis 2023.

Wer in Leonardos Fußstapfen tre-

ten möchte, kann gerne mal beim

Training vorbeischauen. Jeden

Freitag findet von 16.45 bis

19.00 Uhr das Training für Kinder

und Jugendliche (Arastraße 2,

Neubiberg) statt. Nähere Infos

gibt es unter: www.schachklub.

info . Wolfgang Förster

Leonardo Costa

Foto: Deutscher Schachbund

mailto:turnen@tsvottobrunn.de
http://www.schachklub.info
mailto:turnen@tsvottobrunn.de


• Einkaufen

• Livemusik

• Kulinarische Leckereien

• Showeinlagen lokaler Vereine

• und vieles mehr...

QR-Code scannen oder unter:

www.swm.de/solar

Weitere Infos:

bis 30.6.2025!

5 % Rabatt

Auf der Suche nach einer Photovoltaik-Anlage? 
Entscheiden Sie sich für M-Solar Plus von den Stadtwerken München.

Verlässlich für Sie da – seit über 125 Jahren

Top Qualität bei über 95 % Weiterempfehlung

Alles dabei: Planung, Montage, Netzanmeldung, Service und Wartung

Echter Festpreis: keine Anzahlung, keine versteckten Zusatzkosten

Fachgerechte Installation durch Profi s für ausgezeichnete Ergebnisse

Einfach weniger Stromkosten
M / Solar Plus

Ottobrunn       13:43 Uhr Der Puls der Stadt

http://www.swm.de/solar


Chronische Schmerzen beeinträchtigen die Lebensqualität
Mein zentraler Therapieschwerpunkt ist die Behandlung von chronischen Schmerzen.

Dazu gehören nicht nur dauerhafte Rücken- oder Gelenkschmerzen, sondern auch
Fibromyalgie und rheumatische Beschwerden.

Wir wollen herausfinden, woher Ihre Schmerzen kommen, und dafür nehmen wir uns die nötige Zeit.

www.muenchen-orthopaedie-schmerztherapie.de
Telefon 0 89 / 60 81 55 00

Sie  finden mich in der Münchner Altstadt, Sendlinger Straße 37 (alle Kassen)

und in Unterhaching (Privatpraxis)

Chronische Schmerzen behandelbar
Wenn Schmerzen zum Dauerzustand werden

Andauernde (chronische) Schmerzen beeinträchtigen die Lebens-

qualität betroffener Personen und schränken deren Lebensalltag er-
heblich ein. Am häufigsten betroffen sind Rücken/Wirbelsäule, aber
auch Gelenke, die Muskulatur und sämtliche Abschnitte des Stütz-

und Bewegungsapparats.

Dr. Roman Winkler ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
und Spezialist im Bereich der Schmerztherapie. Als chronischen
Schmerz klassifiziert er Schmerzen, unter welchen der Patient über
einen längeren Zeitraum, d.h. seit etwa fünf Monaten leidet. »Das

Symptom Schmerz spielt im Zusammenhang mit vielen orthopädi-
schen Fehlbelastungen, Fehlhaltungen, Funktionsstörungen und
krankhaften Veränderungen eine Schlüsselrolle. Das liegt daran, dass

der komplexe Stütz- und Bewegungsapparat über nervliche Struktu-

ren überwacht wird; diese Informationen können im Gehirn als un-

angenehm und schließlich als Schmerzen bewertet werden.« Genau
hier setzt seine spezielle Schmerztherapie an. Bei manchen Patienten
hat der chronifizierte Schmerz über längere Zeiträume hinweg auch

seine Funktion als Warnzeichen vor einer Erkrankung verloren, und
ist so zu einem eigenständigen Krankheitsbild geworden.

»Ich will wissen, woher Ihr Schmerz kommt und dafür nehme ich mir
die Zeit, die wir brauchen! Um Patienten mit unterschiedlichsten or-
thopädischen Schmerzzuständen eine individuelle Therapie zu bie-

ten, habe ich mir in einer anspruchsvollen Zusatzqualifikation das

Zertifikat für ›Spezielle Schmerztherapie‹ erworben.«

Neben der rein physischen Schmerzkomponente können somit auch

psychosomatische und psychosoziale Prozesse angemessen berück-

sichtigt werden.

Unter Schmerztherapie versteht man alle therapeutischen Maßnahmen,
die zur Reduktion von Schmerzen beitragen. Vor allem Patienten mit chro-
nischen Schmerzen sind in ihrem Lebensalltag stark eingeschränkt und
bedürfen einer professionellen Behandlung durch Schmerzspezialisten.

Foto: panthermedia

-ANZEIGE--ANZEIGE-

http://www.muenchen-orthopaedie-schmerztherapie.de
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